
1 von 4 

Niederschrift 
über die Sitzung 

des Bezirksausschusses Beller 
 
 
 

Sitzungs-Nr.: Beller/012/14-20 

Sitzungs-Tag: 24.10.2019 

Sitzungs-Ort: Beller, Hembser Straße, 

Mehrzweckhalle 

  

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 

Ende der Sitzung: 20:14 Uhr 

 

CDU: 

Giefers, Raimund Vorsitzender 

Groppe, Stefan Vertretung für J. Purat 

Müll, Ralf Vertretung für L. Kieneke 

Steinhage, Hermann  

Vornefeld, Mathias  

SPD: 
Beineke, Karl  

UWG/CWG: 
Rottländer, Frank  

 

 

 
Tagesordnung Drucksache  Nr. 

 Öffentliche Sitzung  

 

1. 
 

Vergabe der Vereinsfördermittel 2019 in Höhe von 
555,67 € 
 

 

 

 

2. 
 

Vergabe der Mittel 2019 zur Verfügung des Bezirksaus-

schusses in Höhe von 414,75 € 
 

 

 

 

3. 
 

Weitere Umsetzung der Pläne zum Dorfgemeinschafts-

haus 
 

 

 

 

4. 
 

Tempo 30 in Beller 
 

 

 

 

5. 
 

Bekanntgaben 
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6. 
 

Anfragen der Mitglieder 
 

 

 

 

7. 
 

Anfragen der Zuhörer 
 

 

 

 

 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Sitzungsteilnehmer und 

die Zuhörer. Zu Form und Frist der Einladung ergeben sich keine Bedenken. 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  

 
 

Öffentliche Sitzung 

1. Vergabe der Vereinsfördermittel 2019 in Höhe von 

555,67 € 
 

  

 

Es wird vorgeschlagen, die Mittel wie folgt zu verteilen: 

 
Betreiberverein     185,00 € 

Konto DE90 472643676006695000 
 

Schützengilde     185,00 € 
Konto DE60 47251550300158144 

 
Seniorenteam     185,67 € 

Konto VB Sparbuch 6009551541 
 

Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.  
 

2. Vergabe der Mittel 2019 zur Verfügung des Bezirksaus-

schusses in Höhe von 414,75 € 
 

  

 

Es wird vorgeschlagen, die Mittel wie folgt zu verteilen: 

 
Schießverein    207,37 € 

Konto DE08 472643676003252200 
 

Förderverein Feuerwehr  207,38 € 
Konto DE78 472643676048451000 

 
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.  
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3. Weitere Umsetzung der Pläne zum Dorfgemeinschafts-
haus 
 

  

 

Karl Beineke erläutert den Ausschussmitgliedern das geplante Bauvorhaben 
zur Erweiterung des Dorfgemeinschaftshauses in Richtung Süden, welche 

u.a. zur Unterbringung von barrierefreien Toiletten und Lagerräumen dienen 
soll. Er führte weiter aus, dass die Stadt entsprechende Anträge im Rahmen 

des Programms „Dorfentwicklung“ gestellt hat.  
 

Hermann Steinhage ergänzt, dass die Dörfer Bellersen und Bökendorf auf 

der Prioritätenliste zurückgetreten sind, weil dort andere große Projekte 
durchgeführt werden und Beller somit nach vorn rückt.  

 

4. Tempo 30 in Beller 
 

  

 

Die Familie Vauth ist der Auffassung, dass gerade im Bereich der Brücke von 
Hembsen kommend zu schnell gefahren wird und stellt den Antrag, die Ge-

schwindigkeit auf 30 km/h zu setzen.  
 

Der Vorsitzende schlägt vor, dass sich das Ordnungsamt mit den in der Sa-
che Zuständigen ins Benehmen setzt und eine entsprechende Vorlage er-

stellt wird.  
Hermann Steinhage regt an, dass in Beller eine mobile digitale Geschwindig-

keitsanzeige installiert wird, um die Verkehrsteilnehmer beim Tempo zu sen-

sibilisieren.  
 

Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.  
 

5. Bekanntgaben 
 

  

 

Es liegen keine Bekanntgaben vor.  

 

6. Anfragen der Mitglieder 
 

  

 

- Ralf Müll regt an, dass die unbewirtschaftete Grünfläche am Mühlen-

graben, die sich im Besitz von Frau Köring befindet, in eine Blumen-
wiese umgestaltet wird. Anfallende Kosten könnten aus den Mitteln 

des Bezirksausschusses beglichen werden. Das Saatgut stellt die NA-
BU.  

 
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.  

 
- Stefan Groppe regt an, dass das Gitter am Graben an der Joh.-

Fleckner-Straße so konstruiert wird, dass es bei Starkregen nicht so 
schnell verstopft und die angrenzenden Grundstücke überflutet wer-

den.  
 

Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.  
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- Matthias Vornefeld spricht die kürzlich durchgeführten Baumaßnahmen 
an der Nethebrücke im Niederfeld nach Hembsen an. Er zweifelt an, 

dass nach Erneuerung der Fahrbahndecke einschl. der darunterliegen-
den Tragkonstruktion die zulässige Tonnage nur 2,5 t beträgt. Er for-

dert die anwesenden Ratsmitglieder auf, hier Akteneinsicht zu nehmen 
und den Sachverhalt zu klären.  

 

7. Anfragen der Zuhörer 
 

  

 

Herr Güthoff regt an, dass der Graben vom Friefhof bis zur Einmündung in 

den Kanal Joh.-Fleckner-Straße nach dem Starkregen ausgehoben wird.  
 

 
 

Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich 
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schließt der Vorsitzende die Sit-

zung. 
 

 
 

gez. Unterschriften: 
 

  Raimund Giefers   Hermann Steinhage  
  (Vorsitzender)   (Schriftführer) 
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